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TAGESORDNUNG: 

Angelobung eines neuen Gemeinderates (SPÖ) 

1) Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand 

2) Ergänzungswahlen in die Ausschüsse: 
a) Prüfungsausschuss 
b) Ausschuss I (Soziales+Verwaltung) 
c) Ausschuss II (Schulwesen+Gesundheit) 
d) Ausschuss IV (Straßen+Landwirtschaft) 

3) Umbesetzung von Funktionen im Gemeinderat: 
a) Vertretung des Bürgermeisters und des Vizebürgermeisters bei Verhinderung 

4) Bestellung von Vertretern bei Verbänden und Organisationen: 
a) Mittelschulgemeinde Mistelbach 
b) Interkommunaler Wirtschaftspark A5 Mistelbach-Wilfersdorf 
c) Kulturkooperation Schlossfestival 

5) Entscheidung über Einwendungen gegen die Sitzungsprotokolle vom 09.12.2021 

6) diverse Grundstücksangelegenheiten: 
a) Servitutsvereinbarung für Kanalleitung Gst.Nr. 2215/3 u. 119/36, KG Wilfersdorf 

7) Auftragserteilung für Getriebereparatur beim RLF der FF-Wilfersdorf 

8) diverse Personalangelegenheiten (nicht öffentlich!) 

Bericht des Bürgermeisters und Allfälliges 
 
 

Verlauf der Sitzung 

Der Bürgermeister Josef Tatzber begrüßt unter Einhaltung der Corona-Maßnahmen die erschienenen 
Gemeinderäte, bestätigt die ordnungsgemäße Einladung und stellt die Beschlussfähigkeit mit 15 von 21 
Mitgliedern fest. In weiterer Folge ersucht er um die Aufnahme eines zusätzlichen Tagesordnungs-
punktes und zwar: 

6b) Verkauf einer Teilfläche der Ortsraumparzelle Nr. 2221/29, Neustiftgasse, KG. Wilfersdorf 

Der Vorsitzende erläutert in Kurzform den bezüglichen Sachverhalt, stellt daraufhin den Antrag um 
Änderung der Tagesordnung und lässt darüber abstimmen. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Ergänzung der Tagesordnung. 
 

Angelobung eines neuen Gemeinderates (SPÖ) 

Anschließend stellt der Bürgermeister das vom Zustellungsbevollmächtigten der SPÖ-Fraktion 
nominierte und von ihm in den Gemeinderat berufene Ersatzmitglied Herrn Rudolf Michael Bammer 
(Jahrgang 1964), wohnhaft in 2193 Bullendorf, Sandgasse 12, vor. Der Vorsitzende bedankt sich bei 
ihm für die Bereitschaft zur neuerlichen Mitwirkung in der Kommunalpolitik, nimmt die Angelobung vor 
und wünscht dem neuen Gemeinderat alles Gute für seine künftige Tätigkeit im „Gemeindeparlament“ 
der Marktgemeinde Wilfersdorf. 
 

1) Ergänzungswahl in den Gemeindevorstand 

Auf Grund der einvernehmlichen Abberufung des ehemaligen gf.GR. Roman Stahl per 25. Jänner 2022 
scheidet dieser automatisch aus dem Gemeindevorstand aus. 

Zur Nachbesetzung der frei gewordenen Stelle eines geschäftsführenden Gemeinderates erfolgt 
gemäß § 115 NÖ GO eine Ergänzungswahl in schriftlicher und geheimer Form. Vom 
Sozialdemokratischen Klub im Gemeinderat der Marktgemeinde Wilfersdorf (SPÖ) als 
anspruchsberechtigter Fraktion wurde ein Wahlvorschlag lautend auf GR. Rudolf Michael Bammer mit 
den erforderlichen Unterschriften eingebracht. Weitere Wahlvorschläge sind bis dato nicht eingelangt. 
Über den vorliegenden Wahlvorschlag der SPÖ folgt nun eine schriftliche und geheime Wahl mittels 
Stimmzettel. 

Zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel werden beigezogen: 

Das Mitglied des Gemeinderates GR. Kohžina Josef ( ÖVP ) 
Das Mitglied des Gemeinderates GR. Körbel Gabriele ( SPÖ ) 
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Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt: 

abgegebene Stimmen 15 
ungültige Stimmen 0 
gültige Stimmen 15 

Die ungültigen Stimmzettel werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu 
begründen: 

ungültige Stimmzettel keiner 

Von den gültigen Stimmzetteln lauten: 

auf das Gemeinderatsmitglied Bammer Rudolf Michael 15 Stimmen 

GR. Bammer ist daher zum Mitglied des Gemeindevorstandes gewählt. 

Der Bürgermeister dankt Herrn Gemeinderat Bammer für die Bereitschaft im Gemeindevorstand 
mitzuarbeiten und stellt mittels Anfrage fest, dass der Gewählte die Wahl auch annimmt. 
 

2) Ergänzungswahlen in den Ausschüssen 

Maßnahmen wegen personeller Veränderungen im Prüfungsausschuss und den Ausschüssen I, II 
und IV: 

a) Prüfungsausschuss: 

Auf Grund des rechtskräftigen Mandatsverzichts von Frau Katrin Nießler ist somit auch ihr Amt 
als Vorsitzende des Prüfungsausschusses erloschen. 

Zur Nachbesetzung der nunmehr freien Stelle in diesem Ausschuss wurde vom 
anspruchsberechtigten Sozialdemokratischen Klub (SPÖ) ein mit den erforderlichen 
Unterschriften versehener und auf folgenden Namen lautender Wahlvorschlag eingebracht: 

Gemeinderat Roman Stahl SPÖ 

Für die Wahldurchführung werden zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel beigezogen: 

Das Mitglied des Gemeinderates GR. Kohžina Josef ( ÖVP ) 
Das Mitglied des Gemeinderates GR. Körbel Gabriele ( SPÖ ) 

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt: 

abgegebene Stimmen 15 
ungültige Stimmen 0 
gültige Stimmen 15 

Die ungültigen Stimmzettel werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu 
begründen: 

ungültige Stimmzettel keiner 

Von den gültigen Stimmzetteln lauten: 

auf das Gemeinderatsmitglied Roman Stahl 15 Stimmen 

GR. Roman Stahl ist daher zum Mitglied des Prüfungsausschusses gewählt. 

b) Ausschuss I „Soziales + Verwaltung“: 

Auf Grund des rechtskräftigen Mandatsverzichts von Frau Katrin Nießler ist somit auch ihre 
Funktion als Mitglied im Ausschuss I erloschen.  

Zur Nachbesetzung der nunmehr freien Stelle in diesem Ausschuss wurde vom 
anspruchsberechtigten Sozialdemokratischen Klub (SPÖ) ein mit den erforderlichen 
Unterschriften versehener und auf folgenden Namen lautender Wahlvorschlag eingebracht: 

gf.Gemeinderat Bammer Rudolf Michael SPÖ 

Für die Wahldurchführung werden zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel beigezogen: 

Das Mitglied des Gemeinderates GR. Kohžina Josef ( ÖVP ) 
Das Mitglied des Gemeinderates GR. Körbel Gabriele ( SPÖ ) 

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt: 

abgegebene Stimmen 15 
ungültige Stimmen 0 
gültige Stimmen 15 
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Die ungültigen Stimmzettel werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu 
begründen: 

ungültige Stimmzettel keiner 

Von den gültigen Stimmzetteln lauten: 

auf das Gemeinderatsmitglied Bammer Rudolf Michael 15 Stimmen 

gf.GR. Bammer Rudolf Michael ist daher zum Mitglied des Ausschusses I „Soziales + 
Verwaltung“ gewählt. 

Der Bürgermeister dankt Herrn gf.Gemeinderat Bammer für die Bereitschaft in diesem Ausschuss 
mitzuarbeiten und stellt mittels Anfrage fest, dass der Gewählte die Wahl auch annimmt. 

c) Ausschuss II „Schulwesen + Gesundheit“: 

Vom Sozialdemokratischen Klub (SPÖ) wurde ein Antrag zur Abberufung des Ausschuss-
vorsitzenden GR Roman Stahl eingebracht, welcher vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen 
wird. 
Zur Nachbesetzung dieser Stelle im Ausschuss II wurde von dieser Fraktion nachstehender und 
mit den erforderlichen Unterschriften versehener und auf folgenden Namen lautender 
Wahlvorschlag eingebracht: 

gf.Gemeinderat Bammer Rudolf Michael SPÖ 

Für die Wahldurchführung werden zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel beigezogen: 

Das Mitglied des Gemeinderates GR. Kohžina Josef ( ÖVP ) 
Das Mitglied des Gemeinderates GR. Körbel Gabriele ( SPÖ ) 

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt: 

abgegebene Stimmen 15 
ungültige Stimmen 0 
gültige Stimmen 15 

Die ungültigen Stimmzettel werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu 
begründen: 

ungültige Stimmzettel keiner 

Von den gültigen Stimmzetteln lauten: 

auf das Gemeinderatsmitglied Bammer Rudolf Michael 15 Stimmen 

gf.GR. Bammer Rudolf Michael ist daher zum Mitglied des Ausschusses II „Schulwesen + 
Gesundheit“ gewählt. 

Der Bürgermeister dankt Herrn gf.Gemeinderat Bammer für die Bereitschaft in diesem Ausschuss 
mitzuarbeiten und stellt mittels Anfrage fest, dass der Gewählte die Wahl auch annimmt. 

d) Ausschuss IV „Straßen + Landwirtschaft“: 

Auf Grund des rechtskräftigen Mandatsverzichts von Frau Katrin Nießler ist somit auch ihre 
Funktion als Stellvertreterin des Ausschussvorsitzenden im Ausschuss IV erloschen. Zur 
Nachbesetzung der nunmehr freien Stelle in diesem Ausschuss wurde vom 
anspruchsberechtigten Sozialdemokratischen Klub (SPÖ) ein mit den erforderlichen 
Unterschriften versehener und auf folgenden Namen lautender Wahlvorschlag eingebracht: 

gf.Gemeinderat Bammer Rudolf Michael SPÖ 

Für die Wahldurchführung werden zur Beurteilung der Gültigkeit der Stimmzettel beigezogen: 

Das Mitglied des Gemeinderates GR. Kohžina Josef ( ÖVP ) 
Das Mitglied des Gemeinderates GR. Körbel Gabriele ( SPÖ ) 

Nach Bewertung und Zählung der Stimmzettel gibt der Vorsitzende folgendes Ergebnis bekannt: 

abgegebene Stimmen 15 
ungültige Stimmen 0 
gültige Stimmen 15 

Die ungültigen Stimmzettel werden fortlaufend nummeriert. Die Ungültigkeit ist wie folgt zu 
begründen: 

ungültige Stimmzettel keiner 
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Von den gültigen Stimmzetteln lauten: 

auf das Gemeinderatsmitglied Bammer Rudolf Michael 15 Stimmen 

gf.GR. Bammer Rudolf Michael ist daher zum Mitglied des Ausschusses IV „Straßen + 
Landwirtschaft“ gewählt. 

Der Bürgermeister dankt Herrn gf.Gemeinderat Bammer für die Bereitschaft in diesem Ausschuss 
mitzuarbeiten und stellt mittels Anfrage fest, dass der Gewählte die Wahl auch annimmt. 

 

3) Umbesetzung von Funktionen im Gemeinderat 

a) Vertretung des Bürgermeisters und des Vizebürgermeister bei deren Verhinderung 
Anstelle des ehemaligen gf.GR. Roman Stahl wird vom Vorsitzenden folgende Person 
vorgeschlagen: 

 gf.GR. Rudolf Michael Bammer 

Auf Anfrage des Bürgermeisters nimmt der Vorgeschlagene die Bestellung an. 
 

4) Bestellung von Vertretern bei Verbänden und Organisationen 

a) Gemeindeverband der Mittelschulgemeinde Mistelbach 
Anstelle des ehemaligen gf.GR. Roman Stahl wird vom Vorsitzenden in Anlehnung an die 
Empfehlung des Sozialdemokratischen Klubs (SPÖ) folgende Person vorgeschlagen: 

 gf.GR. Rudolf Michael Bammer 

Auf Anfrage des Bürgermeisters nimmt der Vorgeschlagene die Bestellung an. 

b) Gemeindeverband interkommunaler Wirtschaftspark A5 Mistelbach-Wilfersdorf 
Anstelle der ehemaligen GR. Katrin Nießler wird vom Vorsitzenden in Anlehnung an die Empfehlung 
des Sozialdemokratischen Klubs (SPÖ) folgende Person vorgeschlagen: 

 GR. Roman Stahl 

Herr Stahl hat bereits im Vorfeld seine Bereitschaft dazu erklärt. 

c) Verein Kulturkooperation Schlossfestival Wilfersdorf 
Anstelle der ehemaligen GR. Katrin Nießler wird vom Vorsitzenden in Anlehnung an die Empfehlung 
des Sozialdemokratischen Klubs (SPÖ) folgende Person vorgeschlagen: 

 gf.GR. Rudolf Michael Bammer 

Auf Anfrage des Bürgermeisters nimmt der Vorgeschlagene die Bestellung an. 
 

5) Entscheidung über Einwendungen gegen die Protokolle von der GR-S am 09.12.2021 

Die Protokolle von der Sitzung des Gemeinderates wurden am 04.01.2022 via e-mail bzw. Post an die 
Mitglieder des Gemeinderates übermittelt. Die bis dato schriftlich eingelangten Anregungen wurden 
berücksichtigt. Da nach einer Anfrage durch den Bürgermeister auch keine mündlichen Einwendungen 
vorgebracht werden, gelten die Protokolle als genehmigt. 
 

6) diverse Grundstücksangelegenheiten: 

a) Servitutsvereinbarung für eine Kanalleitung, KG Wilfersdorf 

Als rechtliche Grundlage für die Herstellung eines neuen Kanal-Hausanschlusses für die 
Liegenschaft Lundenburgerstraße 1 „Häring-Mühle“ auf dem Gst.Nr.: .14, KG Wilfersdorf soll mit 
der Liechtenstein Gruppe AG für die Duldung einer unterirdischen Abwasserleitung (DN 150) auf 
den landwirtschaftlich genutzten Grundstücken 2215/3 und 119/36, beide KG Wilfersdorf, ein 
entsprechender Dienstbarkeitsvertrag abgeschlossen werden. Als Abgeltung für die Einräumung 
dieses dinglichen Rechtes erhält die Grundbesitzerin eine einmalige Pauschalentschädigung in 
der Höhe von € 500,00 (exkl. USt.). Für Flurschäden im Zusammenhang mit dem Bau, dem 
Betrieb und sämtlichen Instandhaltungsarbeiten erfolgt eine angemessene finanzielle 
Entschädigung. Die Kosten für die Errichtung des Vertrages und dessen Verbücherung muss 
die Gemeinde übernehmen. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, den Abschluss des 
Dienstbarkeitsvertrages mit der Liechtenstein Gruppe AG zu beschließen. Hierüber lässt der 
Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
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b) Verkauf einer Teilfläche der Ortsraumparzelle Nr. 2221/29, Neustiftgasse, KG. Wilfersdorf 

Gemäß dem Teilungsentwurf GZ 1353/19 der geopoint ZT GmbH vom 28.09.2021 soll im Zuge 
der Grenzbereinigung eine Teilfläche von 2 m² (= Fig. 3) vom öffentlichen Gut in der 
Neustiftgasse (Gst.Nr. 2221/29) abgeteilt, im südlichen Bereich dem Baugrundstück Nr.: 
2221/51 zugeschlagen und in die EZ 2153 der Frau Mag. Thiem und des Herrn Mag. Paulhart 
einbezogen werden. Von den Käufern wurde ein entsprechender Kaufvertrag mit dem 
vereinbarten Kaufpreis von € 1,00 vorgelegt. Für die Gemeinde werden lediglich die Kosten für 
die Unterschriftsbeglaubigung anfallen. 

Der Bürgermeister stellt den Antrag an den Gemeinderat, die Abteilung der oben beschrieben 
Teilfläche vom öffentlichen Gut zu beschließen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

7) Auftragserteilung für Getriebereparatur beim RLF der FF-Wilfersdorf 

Auf Grund zunehmender Probleme beim 8-Gang-Schaltgetriebe des Rüst-Lösch-Fahrzeuges 
(Steyr-MAN-LKW) wurde für die Reparatur bei der Fa. MAN Truck & Bus Vertrieb Österreich 
GesmbH ein entsprechendes Angebot eingeholt. Die Kosten für ein Tauschgetriebe und eine neue 
Kupplung samt Kleinmaterial und Arbeitszeit belaufen sich auf insgesamt € 20.361,32 (inkl. USt.). 
Damit man das überaus wichtige Fahrzeug noch für mindestens 5 bis 10 Jahre einsatzbereit halten 
kann, wurde seitens der Feuerwehr um Kostentragung durch die Gemeinde ersucht. 

GR Hertl meldet sich zu Wort und berichtet über positive Erfahrungen mit einer anderen Werkstätte 
des Konzerns. Er schlägt daher vor, noch ein weiteres Angebot bei der Filiale Schwechat für 
Vergleichszwecke einzuholen. 

Der Bürgermeister stellt daher den Antrag an den Gemeinderat, einen Grundsatzbeschluss in der 
Form zu fassen, dass der Gemeindevorstand beauftragt wird, die Auftragserteilung an den 
jeweiligen Bestbieter zu erteilen. Hierüber lässt der Vorsitzende abstimmen. 

Beschluss: einstimmig angenommen. 
 

8) diverse Personalangelegenheiten (nicht öffentlich!) 

Dieser Tagesordnungspunkt wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt und in einem 
gesonderten Protokoll dokumentiert. 
 
 

Bericht des Bürgermeisters 

zu aktuellen Themen: 

 WLAN – Hotspot im Schloss fertiggestellt durch Fa. Bschliehsmaier 

 Liechtenstein Gruppe AG: Antrag für Photovoltaikanlage im Grünland bei AST Poysdorf-Süd 

 1. Abschnitt der Bauarbeiten für Infrastrukturleitungen in Lagerhausstraße abgeschlossen 

 Änderung Kommunaltechniker: neuer Betreuer DI. Matin Peschl statt DI. Robert Kramer 

 Angebot für MÜB-Bullendorf bei ZT-Büro IUP angefordert 

 Windkraft – Vorschlag über Änderung des Gestattungsvertrages wg. Anlagengröße 

 Marktplatzgestaltung – Präsentation des Siegerprojektes: Termin ist noch fraglich 
 

Bericht von den Ausschüssen: 

 19.01.2022 Sitzung – Ausschuss I 
 02.02.2022 Sitzung – Ausschuss I 
 

Bericht von der Sitzung des Gemeindevorstandes am 13.01.2022: 

 Ankauf einer Ladestation für E-Fahrzeuge am Bauhof 
 Auftragserteilung für den Einbau einer Notstromversorgung beim Parkbrunnen 
 Auftragserteilung für Trinkwasser-Probenahme samt umfassender Analyse 
 Auftragserteilung für Kehrung der Gemeindestraßen 
 Auftragserteilung für Reparatur Sektionaltore (FF-W) und Wartung Bauhof-Tor 
 Grundsatzbeschluss für Sanierungen bei der WVA-Wilfersdorf 
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sowie von folgenden Terminen: 

09.12.2021 Besprechung – Planung Lundenburgerstraße 
 Vorstandssitzung – WIPA A5 

 Gemeinderatssitzung 
10.12.2021 Besprechung mit Fa. Pittel 
13.12.2021 WDE – Vorstandsitzung 
14.12.2021 Vermessung in Bullendorf 
 Besprechung – Windkraft Simonsfeld 
15.12.2021 Vermessung in Ebersdorf 
16.12.2021 Bauverhandlungen 
18.12.2021 Letzter Tag der Übernahme im Wertstoffsammelzentrum in Bullendorf 
20.12.2021 Vorstandssitzung WIPA A5 
 Vorstandssitzung und Mitgliederversammlung GAUM 
27.u.28.12.2021 Punschstand der Pfarre (Marktplatz) 
29.12.2021 90. Geb. – Theresia Weindl, Hobersdorf 
03.01.2022 Verzichtserklärung von GR Katrin Nießler 
06.01.2022 FF Ebersdorf – Mitgliederversammlung 
07.01.2022 Anrainerbesprechung – Lundenburgerstraße (östlicher Ortsrand) 
09.01.2022 FF Bullendorf – Mitgliederversammlung 
11.01.2022 Bauarbeiten – Lagerhausstraße (Wasserversorgung) 
 Besprechung mit IUP – Übergabe DI Kramer an DI Peschl 

13.01.2022 MÜB-Hobersdorf – Fa. Leithäusl - Übergabe 
 Pumpversuch mit Wasseruntersuchung in Bullendorf 

 Vorstandssitzung 
14.01.2022 Grenzverhandlung in Hobersdorf 
 Geburtstags- und Abschiedsfeier – Maria Parrer 
17.01.2022 Gewerberechtliche- u. baurechtliche Verhandlung – Fa. Hofer (Dachdeckerei) 
19.01.2022 Sitzung – Ausschuss I 
20.01.2022 Videokonferenz mit Landeshauptfrau (Corona …) 
23.01.2022 Mitgliederversammlung der FF-Hobersdorf 
24.01.2022 Verzichtserklärung von gf.GR Roman Stahl 
25.01.2022 Videokonferenz mit ENU 
27.01.2022 Besprechung Radbasisplanung für Marktgem. Wilfersdorf 
28.01.2022 Gespräch mit Arch. Hofmann u. Team – Marktplatzgestaltung 
01.02.2022 Bauverhandlung – Straßenbau WIPA-A5 – Teil 2 

 Gemeinderatssitzung 
02.02.2022 Grenzverhandlung – Panzer – Wilfersdorf 
 Sitzung Ausschuss I 
 

Allfälliges: 

GR. Draxler berichtet darüber, 

 dass es theoretisch die Möglichkeit gibt, dass durch eventuell falsch angeschlossene private 
Heizungsanlagen eine Verschmutzung des öffentlichen Wasserleitungsnetzes eintreten könnte. 

Gf.GR. Krammer erläutert dazu: 

 dass es grundsätzlich verboten ist, Heizungsanlagen mit der Trinkwasserleitung zu verbinden. 
Eine Ausnahme bildet lediglich der kurzfristige Vorgang zum Be- oder Auffüllen von Zentral-
heizungsanlagen mit dem notwendigen Wärmeträgermedium Wasser. 

GR. Körbel fragt an: 

 Warum die Volksschulkinder den Turnsaal im Rahmen des Schulbetriebes nicht besuchen 
dürfen und es den Vereinen aber trotzdem erlaubt ist? 

Gf.GR. Bammer erläutert dazu: 

 dass es lt. NÖ Turnverband für die Turnverbände eine anderslautende Regelung gibt. 
 

Da keine weitere Wortmeldung erfolgt, schließt der Bürgermeister um ca. 20:05 Uhr die Sitzung des 
Gemeinderates und ersucht die Mitglieder folgender Ausschüsse um Durchführung der erforderlichen 
Wahlen: 

 Ausschuss II Wahl des Vorsitzenden 
 Ausschuss IV Wahl des Vorsitzenden-Stellverteters 


